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09. Verordnung des Landeshauptmannes vom 19. Dezember 2006, mit der die Verordnung über die Geschäftseintei-
lung des Amtes der Tiroler Landesregierung geändert wird

10. Verordnung der Landesregierung vom 16. Jänner 2007 über die Kommissionsgebühren für Amtshandlungen der
Landesbehörden (Landes-Kommissionsgebührenverordnung 2007 – LKGV)

11. Verordnung der Landesregierung vom 16. Jänner 2007 über die Kommissionsgebühren für Amtshandlungen der
Gemeindebehörden (Gemeinde-Kommissionsgebührenverordnung 2007 – GKGV)

12. Kundmachung des Landeshauptmannes vom 6. Februar 2007 über die Berichtigung eines Druckfehlers im Lan-
desgesetzblatt

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und 5 des Bundesverfas-
sungsgesetzes betreffend Grundsätze für die Einrich-
tung und Geschäftsführung der Ämter der Landesre-
gierungen außer Wien, BGBl. Nr. 289/1925, und des
Art. 58 Abs. 5 und 6 der Tiroler Landesordnung 1989,
LGBl. Nr. 61/1988, wird mit Zustimmung der Landes-
regierung und, soweit hiebei Angelegenheiten der
mittelbaren Bundesverwaltung berührt werden, mit Zu-
stimmung der Bundesregierung verordnet:

Artikel I

Die Verordnung über die Geschäftseinteilung des
Amtes der Tiroler Landesregierung, LGBl. Nr. 112/
2005, wird wie folgt geändert:

1. Im § 1 wird die Bezeichnung „Abteilung Außen-
beziehungen“ durch die Bezeichnung „Abteilung Süd-
tirol, Europaregion und Außenbeziehungen“ ersetzt.

2. Im § 1 hat die Aufzählung der Aufgaben der Ab-
teilung Südtirol, Europaregion und Außenbeziehungen
zu lauten:

„Südtirolangelegenheiten; Angelegenheiten der Euro-
paregion Tirol-Südtirol-Trentino; Geschäftsstelle Alpen-
deklaration; Beziehungen zur EU, zum Europarat und zu
deren Organen der Regionen(Ausschuss der Regionen,
Kongress der Gemeinden und Regionen Europas) sowie
zu anderen europäischen oder internationalen Organisa-
tionen; Mitwirkung an der Vertretung der Europaregion
Tirol-Südtirol-Trentino in Brüssel; Unterstützung von

EU-Förderungsprojekten; Angelegenheiten der europä-
ischen Regionalorganisationen sowie der grenzübergrei-
fenden und der interregionalen Zusammenarbeit, Ge-
schäftsstelle der ARGE ALP; Informationstätigkeit im
Bereich der europäischen Integration; Angelegenheiten
der Entwicklungszusammenarbeit; kulturelle Außenbe-
ziehungen; sonstige außen- und integrationspolitische
Angelegenheiten des Landes Tirol.“

3. Im § 1 wird das Sachgebiet Südtirol-Europaregion
aufgehoben.

4. Im § 1 wird nach der Aufzählung der Aufgaben der
Abteilung Südtirol, Europaregion und Außenbeziehun-
gen folgende Bestimmung eingefügt: 

„Abteilung Buchhaltung: Landes- und Bundesrech-
nungsdienst; Prüfdienst; Lohn- und Gehaltsverrech-
nung für Landesbedienstete mit Ausnahme der an die
TILAK zugewiesenen Landesbediensteten.“

5. Im § 1 wird in der Aufzählung der Aufgaben der
Abteilung Agrarbehörde folgende Wortgruppe ange-
fügt: „Kanzleigeschäfte des Landesgrundverkehrsrefe-
renten“.

6. Im § 1 wird die Bezeichnung „Gruppe Umwelt und
Wirtschaft“ durch die Bezeichnung „Gruppe Umwelt
und Verkehr“ ersetzt.

7. Im § 1 wird in der Aufzählung der Aufgaben der
Abteilung Wasser-, Forst- und Energierecht die Wort-
folge „Verwaltung des öffentlichen Wassergutes,“ auf-
gehoben.

9. Verordnung des Landeshauptmannes vom 19. Dezember 2006, mit der die Verordnung über
die Geschäftseinteilung des Amtes der Tiroler Landesregierung geändert wird
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8. Im § 1 werden nach der Aufzählung der Aufgaben
der Abteilung Wasser-, Forst- und Energierecht die
Abteilung Wirtschaft und Arbeit mit den Sachgebieten
Arbeitsmarktförderung, Wirtschaftsförderung und Ge-
werberecht sowie die Abteilungen Bau- und Raumord-
nungsrecht, Tourismus, Raumordnung-Statistik und
Wohnbauförderung aufgehoben.

9. Im § 1 werden nach der Aufzählung der Aufgaben
der Abteilung Wasser-, Forst- und Energierecht folgen-
de Bestimmungen eingefügt:

„Abteilung Verkehrsrecht: Rechtliche und fachliche
Angelegenheiten des Kraftfahr-, Schifffahrts- und Luft-
fahrtwesens sowie der Straßenpolizei; rechtliche Ange-
legenheiten des Straßenwesens.

Sachgebiet Seilbahnrecht: rechtliche Angelegenhei-
ten des Seilbahnwesens.

Abteilung Verkehrsplanung: Verkehrsplanung;
rechtliche und fachliche Angelegenheiten des schienen-
gebundenen Eisenbahnwesens; Kraftfahrlinien; Ange-
legenheiten des öffentlichen Verkehrs und des grenz-
überschreitenden Verkehrs; Verkehrsdatenerfassung.

Abteilung Agrarsenat-Landesgrundverkehrskom-
mission: Grundverkehrsrecht; Höferecht; Kanzleige-
schäfte des Landesagrarsenats, der Landes-Grundver-
kehrskommission, der Landeshöfekommission und der
Umlegungsoberbehörde; rechtliche Angelegenheiten
des Almschutzes (II. Instanz).“

10. Im § 1 wird nach der Aufzählung der Aufgaben
der Abteilung JUFF folgende Bestimmung eingefügt: 

„Abteilung Staatsbürgerschaft: Staatsbürger-
schaftsangelegenheiten, Personenstandswesen, Beglau-
bigung; Kultusangelegenheiten; Fremdenrecht (Nie-
derlassungs- und Aufenthaltsrecht); gemeinnützige
Stiftungen und Fonds.“

11. Im § 1 wird die Bezeichnung „Gruppe Gemeinde,
Finanzen und Verkehr“ durch die Bezeichnung „Gruppe
Wirtschaft, Gemeinde und Finanzen“ ersetzt.

12. Im § 1 wird in der Aufzählung der Aufgaben der
Abteilung Finanzen die Wortfolge „Aufsicht über den
Tiroler Gesundheitsfonds“ durch die Wortfolge „Auf-
sicht über den Tiroler Gesundheitsfonds und den Tiro-
ler Patientenentschädigungsfonds“ ersetzt.

13. Im § 1 werden nach der Aufzählung der Aufgaben
der Abteilung Finanzen die Abteilung Buchhaltung, die
Abteilung Verkehrsrecht mit dem Sachgebiet Seilbahn-
recht und die Abteilungen Verkehrsplanung, Staatsbür-
gerschaft und Agrarsenat-Landesgrundverkehrskom-
mission aufgehoben.

14. Im § 1 werden nach der Aufzählung der Aufgaben
der Abteilung Finanzen folgende Bestimmungen einge-
fügt:

„Abteilung Wirtschaft und Arbeit: Koordination von
Wirtschaftsfragen; Wirtschaftsangelegenheiten, soweit
sie nicht in den Aufgabenbereich einer anderen Organi-
sationseinheit fallen; Umsetzung und Weiterentwicklung
des Wirtschaftsleitbildes; Geschäftsführung für den Ko-
operationsbeirat; Angelegenheiten der Tiroler Zukunfts-
stiftung und der Tiroler Arbeitsmarkt GmbH.

Sachgebiet Arbeitsmarktförderung: Arbeitnehmer-
und Arbeitsmarktförderung.

Sachgebiet Wirtschaftsförderung: Wirtschaftsförde-
rungsprogramm; Raumordnungs-Schwerpunktpro-
gramm; Geschäftsstelle des Tiroler Wirtschaftsförde-
rungsfonds und der Tiroler Bürgschaftsgemeinschaft.

Sachgebiet Gewerberecht: Rechtliche Angelegenhei-
ten des Gewerbes und der Industrie (Berufs- und Be-
triebsanlagenrecht), der Bäderhygiene, des Bergwesens,
der Berufsausbildung, des (Dampf-)Kesselwesens, des
Eich-, Vermessungs- und Punzierungswesens, des Emis-
sionshandels, des Gelegenheitsverkehrs und der Güter-
beförderung, des Industrieunfallwesens, der IPPC-An-
lagen, des Konsumentenschutzes (insbesondere Pro-
duktsicherheits-, Preis- und Qualitätsklassenrecht), der
Öffnungszeiten, der Sportwetten, der Umweltinspek-
tion, des Umweltmanagements für Betriebsanlagen, der
Ziviltechniker und der Wirtschaftstreuhänder.

Abteilung Bau- und Raumordnungsrecht: Recht-
liche Angelegenheiten der örtlichen und der überört-
lichen Raumordnung, des Baurechtes, des Heizungsan-
lagengesetzes, des Aufzugsgesetzes, des Fernwärme-
wesens und der Fernwärmeförderung, der Baulandum-
legung, des Stadt- und Ortsbildschutzes und des Denk-
malschutzes; Kanzleigeschäfte des Tiroler Bodenfonds.

Abteilung Tourismus: Angelegenheiten des Tiroler
Tourismusgesetzes; rechtliche Angelegenheiten des
Schischul- und Schibegleiterwesens und des Bergsport-
führerwesens, des Sports, der Privatzimmervermietung,
des Campingwesens und der Tourismusstatistik; Auf-
enthaltsabgabe; Geschäftsstelle der Pisten- und Loi-
penschiedskommission; Aufsicht über den Tiroler Tou-
rismusförderungsfonds. 

Abteilung Raumordnung-Statistik: Fachliche An-
gelegenheiten der örtlichen und der überörtlichen
Raumordnung einschließlich der Grundlagenarbeiten;
Tiroler Raumordnungs-Informationssystem TIRIS, so-
weit es nicht in den Aufgabenbereich anderer Abteilun-
gen fällt; Grundsatzfragen der Regionalpolitik, Erstel-
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lung und Koordination der Durchführung regional-
wirtschaftlicher Programme; in die Landeszuständigkeit
fallende Angelegenheiten der Verwaltung von EU-Re-
gionalförderungsprogrammen, soweit sie nicht aus-
drücklich anderen Abteilungen übertragen werden; Ko-
ordinationsstelle für Einrichtungen des Regionalma-
nagements; Kanzleigeschäfte der Raumordnungsor-
gane; Landesstatistik.

Abteilung Wohnbauförderung: Angelegenheiten
der Förderung des Wohnbaus und der Wohnhaussanie-
rung; Mietzins- und Annuitätenbeihilfen.“

15. Im § 1 wird am Ende der Aufzählung der Auf-
gaben der Abteilung Geoinformation der Punkt durch
einen Strichpunkt ersetzt und die Wortfolge „Verwal-
tung des öffentlichen Wassergutes“ angefügt.

16. Im § 1 hat die Aufzählung der Aufgaben der Ab-
teilung Wasserwirtschaft zu lauten:

„Wasserwirtschaftliche Planung, wasserwirtschaftli-
che Koordination, Gewässerentwicklung, Hochwasser-
dokumentation, Geschäftsabwicklung des wasserwirt-
schaftlichen Planungsorganes, wasserbezogenes Be-
richtswesen und Informationssysteme, Risikokommu-
nikation.“

17. Im § 1 wird nach der Aufzählung der Aufgaben
der Abteilung Wasserwirtschaft folgende Bestimmung
eingefügt:

„Sachgebiet Schutzwasserwirtschaft und Gewässer-
ökologie: Hochwasserschutz und Hochwasserrückhalt,
Wasser- und Flussbautechnik, Bundeswasserbauverwal-
tung, Wasserkraftangelegenheiten, Gewässer- und Tal-
sperrenaufsicht, Landeslimnologie.“

18. Im § 1 wird die Bezeichnung „Sachgebiet Sied-
lungswasserwirtschaft“ durch die Bezeichnung „Sach-
gebiet Siedlungs- und Industriewasserwirtschaft“ er-
setzt.

19. Im § 1 hat die Aufzählung der Aufgaben des Sach-
gebietes Siedlungs- und Industriewasserwirtschaft zu
lauten:

„Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Kläranla-
genüberwachung, Grundwasserbewirtschaftung, lan-
deskultureller Wasserbau.“ 

20. Im § 1 wird die Bezeichnung „Sachgebiet Hydro-
graphie“ durch die Bezeichnung „Sachgebiet Hydro-
graphie und Hydrologie“ ersetzt.

21. Im § 1 hat die Aufzählung der Aufgaben des Sach-
gebietes Hydrographie und Hydrologie zu lauten:

„Erhebung des Wasserkreislaufes, Hochwasserprog-
nose, Hochwassernachrichtendienst.“

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung in Kraft.

Der Landeshauptmann:
van Staa

Der Landesamtsdirektor:
Liener



S T Ü C K  5, NR. 1052

Aufgrund des § 77 Abs. 3 des Allgemeinen Verwal-
tungsverfahrensgesetzes 1991, BGBl. Nr. 51, zuletzt ge-
ändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 10/2004, wird ver-
ordnet:

§ 1
Kommissionsgebühren

(1) Die aufgrund der §§ 76 und 77 des Allgemeinen
Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 für Amtshandlun-
gen der Landesbehörden außerhalb des Amtes zu ent-
richtenden Kommissionsgebühren werden für jedes teil-
nehmende Amtsorgan je angefangene halbe Stunde mit
16,– Euro festgelegt, soweit im § 2 nichts anderes be-
stimmt ist.

(2) Die Kommissionsgebühren nach Abs. 1 sind auch
zu entrichten, wenn Landesbehörden in Angelegenhei-
ten der mittelbaren Bundesverwaltung tätig werden.

(3) Der Berechnung der Kommissionsgebühren nach
Abs. 1 ist nur die zur Vornahme der Amtshandlung
selbst einschließlich allfälliger Begehungen und Besich-
tigungen und die zur Abfassung der Niederschrift

außerhalb des Amtes notwendig aufgewendete Zeit zu-
grunde zu legen, nicht aber der Zeitaufwand für die Zu-
rücklegung des Weges zum und vom Ort der Amts-
handlung.

(4) Kommissionsgebühren nach Abs. 1 sind nicht
vorzuschreiben, wenn die Gebührenpflicht das Land
Tirol trifft.

§ 2
Ausnahme

Für die Teilnahme einer Aufsichtsperson aus dem
Personalstand des Landes an der theoretischen Fahr-
prüfung sind keine Kommissionsgebühren zu entrich-
ten.

§ 3
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Landes-
Kommissionsgebührenverordnung 1999, LGBl. Nr. 3,
in der Fassung der Verordnungen LGBl. Nr. 68/2000
und 119/2001 außer Kraft.

10. Verordnung der Landesregierung vom 16. Jänner 2007 über die Kommissionsgebühren für
Amtshandlungen der Landesbehörden (Landes-Kommissionsgebührenverordnung 2007 –
LKGV)

Der Landeshauptmann:
van Staa

Der Landesamtsdirektor:
Liener
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Aufgrund des § 77 Abs. 3 des Allgemeinen Verwal-
tungsverfahrensgesetzes 1991, BGBl. Nr. 51, zuletzt ge-
ändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 10/2004, wird ver-
ordnet:

§ 1
Kommissionsgebühren

(1) Die Kommissionsgebühren, die gemäß den §§ 76
und 77 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes
1991 von den Beteiligten für die von den Gemeinde-
behörden außerhalb des Amtes vorgenommenen Amts-
handlungen zu entrichten sind, werden für jedes teil-
nehmende Amtsorgan je angefangene halbe Stunde mit
13,– Euro festgelegt.

(2) Die Kommissionsgebühren nach Abs. 1 sind auch
zu entrichten, wenn die Gemeindebehörden im über-
tragenen Wirkungsbereich der Gemeinde tätig werden.

(3) Der Berechnung der Kommissionsgebühren nach
Abs. 1 ist nur die zur Vornahme der Amtshandlung
selbst einschließlich allfälliger Begehungen und Besich-
tigungen und die zur Verfassung der Niederschrift
außerhalb des Amtes notwendig aufgewendete Zeit zu-
grunde zu legen, nicht aber der Zeitaufwand für die
Zurücklegung des Weges zum und vom Ort der Amts-
handlung.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Gemeinde-
Kommissionsgebührenverordnung 1995, LGBl. Nr. 90,
in der Fassung der Verordnung LGBl. Nr. 119/2001
außer Kraft.

11. Verordnung der Landesregierung vom 16. Jänner 2007 über die Kommissionsgebühren für
Amtshandlungen der Gemeindebehörden (Gemeinde-Kommissionsgebührenverordnung
2007 – GKGV)

Der Landeshauptmann:
van Staa

Der Landesamtsdirektor:
Liener

Aufgrund des § 4 des Landes-Verlautbarungsgeset-
zes, LGBl. Nr. 8/1982, in der Fassung des Gesetzes
LGBl. Nr. 53/1989 wird kundgemacht:

In der Anlage zur Verordnung über die Bildung von

Waldbetreuungsgebieten, LGBl. Nr. 8/2007, haben die
Tabellenzeilen für die Waldbetreuungsgebiete Wenns
(Bezirk Imst) sowie Rotholz und Schlitters (Bezirk
Schwaz) wie folgt richtig zu lauten:

12. Kundmachung des Landeshauptmannes vom 6. Februar 2007 über die Berichtigung eines
Druckfehlers im Landesgesetzblatt
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